
 
 
 
 

 
 

Übersendung von Bewerbungen 

 

Wenn Sie sich per E-Mail oder postalisch bei uns bewerben, erheben wir personenbezogene 

Daten. Dazu gehören insbesondere Ihre Kontaktdaten (wie Vor- und Nachname, 

Telefonnummer und E-Mail-Adresse des Bewerbers) sowie weitere von Ihnen zur Verfügung 

gestellte Daten zu Ihrem Werdegang (z. B. Lebenslauf, Qualifikationen, Abschlüsse und 

Berufserfahrung) und Ihrer Person (z. B. Anschreiben, persönliche Interessen). Hierunter 

können auch besondere Kategorien personenbezogener Daten fallen (z. B. Angaben zu einer 

Schwerbehinderung). Ihre personenbezogenen Daten werden in aller Regel direkt bei Ihnen 

im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erhoben. Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist 

Art. 6 Abs. 1 b DSGVO i. V. m. § 26 Abs. 1 BDSG. Daneben können Einwilligungen gem. Art. 

6 Abs. 1 lit. a, 7 DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 2 BDSG als datenschutzrechtliche 

Erlaubnisvorschrift herangezogen werden. Sofern die Verarbeitung Ihrer Daten auf einer 

Einwilligung beruht, haben Sie jederzeit das Recht, die Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft 

zu widerrufen. 

Innerhalb unseres Unternehmens haben ausschließlich die Personen und Stellen (z. B. 

Personalwesen) Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten, die diese zur Durchführung des 

Bewerbungsverfahrens oder zur Erfüllung unserer gesetzlichen Pflichten unbedingt benötigen. 

Ihre Bewerbungen werden hierfür ggf. den jeweils zuständigen Verantwortlichen zur Prüfung 

weitergeleitet. In keinem Fall werden Ihre personenbezogenen Daten unbefugt an Dritte 

weitergeben. 

Ihre Daten zu einer Bewerbung auf eine konkrete Stellenausschreibung werden während des 

laufenden Bewerbungsprozesses bei uns gespeichert und verarbeitet. Nach Beendigung des 

Bewerbungsprozesses (bspw. in Form einer Zu- oder Absage) wird der Bewerbungsvorgang 

inkl. aller personenbezogenen Daten spätestens sechs Monate nach der Beendigung des 

Bewerbungsprozesses aus dem System gelöscht. Die Daten von ausgesuchten Bewerbern 

werden sicher bis zu 2 Jahre gespeichert, sofern die Bewerber hierzu Ihre ausdrückliche 

Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO erteilt haben. Sie können Ihre Einwilligung 

jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Hierfür ist eine formlose E-Mail an die oben 

aufgeführten Kontaktdaten des Verantwortlichen ausreichend. Im Falle einer Zusage behalten 

wir uns vor, Ihre Bewerbung auch länger aufzubewahren, sofern das Eintrittsdatum mehr als 

sechs Monate in der Zukunft liegt. 

 


